
Herr Dr. Barnowski, Sie sind als Produktma-
nager federführend für eine ungewöhnliche
Aktion in diesem Herbst zuständig: für das
Dürr „Hygiene-Casting“. Spontan verbinde
ich mit Hygiene eine tägliche Routineauf-
gabe in der Zahnarztpraxis, mit Casting 
jedoch eine Welt von Glanz und Glamour.
Was hat es damit wirklich auf sich?
Die Spannung, die Sie bei der Bezeichnung
Dürr „Hygiene-Casting“ spüren, weist genau
auf den Kern unseres Projektes. Die Hygiene-
assistentin bringt ihr Organisationsge-
schick, ihre 150%ige Sorgfalt, ihre Aus-
dauer, ihr Motivationstalent und vieles mehr

in das Team ein. Sie schützt die Mitarbeiter
und die Patienten vor Gefahren durch Krank-
heitskeime und schafft damit täglich von
Neuem die Voraussetzung für hygienisch 
sichere Behandlungen und einen insgesamt
ordnungsgemäßen Betrieb der Praxis. Da-
rum machen wir uns als Unternehmen Dürr
Dental stark für die Hygieneassistentin. Mit
unserer Aktion rücken wir sie jetzt ganz in
den Mittelpunkt und suchen unter vielen Be-
werberinnen echte Persönlichkeiten, die mit
Kompetenz, Sympathie und Witz den ech-
ten, unschätzbaren Wert einer Hygieneas-
sistentin verkörpern und ausstrahlen.

Warum eigentlich gerade die Hygieneassis-
tentin? Auch die anderen Funktionen in einer
Praxis sind doch wichtig …
Wir bieten durch unsere breite Palette an Fort-
bildungsangeboten, aktuellen Informationen
wie etwa über den Dürr HygieneClub, durch
unsere Website www.duerr.de und durch vie-
les mehr jedem Teammitglied kontinuierlich
einen besonderen Service – der Zahnärztin
bzw. dem Zahnarzt ebenso wie der Prophyla-
xeassistentin, der Röntgenassistentin oder der
Verwaltungsassistentin. Bei unserer aktuellen
Kampagne stehen ab jetzt diejenigen im
Mittelpunkt, die sich speziell um die Praxishy-
giene verdient machen. Ganz persönlich meine
ich dazu: Ihre wichtige Tätigkeit findet völlig
zu Unrecht oft nicht die Beachtung und Aner-
kennung, die ihr eigentlich gebührt. Und nach
der Lawine von Neuregelungen, RKI-Empfeh-
lungen, vermehrten Praxisbegehungen, oben-
drein verbunden mit manch negativer Schlag-
zeile, haben sie sich ohnehin eine besondere
Belohnung verdient. Beim Dürr „Hygiene-Cas-
ting“ ist die Hygieneassistentin der Praxis die
unbestrittene Nr. 1!

Wie gestaltet sich dieser Wettbewerb denn
nun im Einzelnen?
Bis zum Jahresende können sich Mitarbei-
terinnen mit Hygienekompetenz und Aus-

116 ZWP 9/2007

dentalwelt interview

Casting-Wettbewerb

Die Hygiene-
Assistentin die 
unbestrittene Nr. 1
| Redaktion

Ab Herbst dieses Jahres läuft das Dürr „Hygiene-Casting“ an. Für ausdrucksstarke und kompetente Teammit-
glieder bietet es die Chance, mit ihrer Leistungsfähigkeit, ihrem Einfallsreichtum und ihrem Charme in den
Mittelpunkt zu rücken – ganz entsprechend dem wirklichen Stellenwert ihrer Tätigkeit. Dr. Carsten Barnowski,
Produktmanager Hygiene und Fotochemie bei Dürr Dental, erläutert in unserem Interview den genauen Ab-
lauf und die Hintergründe der Aktion.

Susann Luthardt, Redakteurin der Oemus Media AG, und Dr. Carsten Barnowski, Produktmanager Hygiene und
Fotochemie von Dürr Dental, im Gespräch.


